
Die Freie und Hansestadt 
Hamburg (FHH) und der 
Kreis Pinneberg haben 
eine Vereinbarung ge-
schlossen, um die Verlän-
gerung der U-Bahnlinie U5 
vom Osdorfer Born nach 
Schenefeld im Rahmen 
einer Machbarkeitsunter-
suchung zu prüfen. Ziel ist 
es, die bauliche Umsetz-
barkeit, das Nutzen-Kos-
ten-Verhältnis sowie die 
Folgekosten einer mög-
lichen U5-Verlängerung 
umfassend zu bewerten.
Die direkte Anbindung 
Schenefelds an das Ham-
burger U-Bahn-Netz wür-

de die Verbindung zwi-
schen Stadt und Umland 
in der Metropolregion 
Hamburg stärken. Da der 
überwiegende Teil der ge-
planten Strecke auf dem 
Gebiet des Kreises Pin-
neberg verlaufen würde, 
übernimmt der Kreis Pin-
neberg die Finanzierung 
und die Federführung bei 
der Koordination des Pro-
jekts. Das Vorhaben wird 
vom Land Schleswig-Hol-
stein und der Stadt Sche-
nefeld ausdrücklich unter-
stützt.
Die Hamburger Hochbahn 
AG wird mit der Durchfüh-

rung beauftragt. Die FHH 
steht insbesondere bei 
Fragen zu den Hamburger 
Streckenabschnitten be-
ratend zur Seite.
Im Rahmen der Machbar-
keitsuntersuchung sollen 
die Trassenführung, die 
Halstestellenlage sowie 
technische und betriebli-
che Anforderungen analy-
siert werden. Zudem spie-

len Umweltaspekte, städ-
tebauliche Auswirkungen 
und die Integration in das 
bestehende Verkehrsnetz 
eine Rolle. Die Ergebnisse 
sollen als Grundlage für 
weitere politische und pla-
nerische Entscheidungen 
dienen.
Einen ausführlichen Be-
richt lesen Sie im Innenteil 
dieser Ausgabe

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 
AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld
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Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 29.08.2026 bis zum 11.09.2026

Feinschmeckersteak
Huftsteak mit Sauce Béarnaise,
dazu Baked Potato mit Sour Creme,
Bratkartoffeln oder Pommes frites
mit Ketchup und Mayo und Redox-Brot. €1990

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

Täglich von 12.00 Uhr – 21.00 Uhr durchgehend geeöffnet

JIRAPANS
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie einen Termin!

Tel. 0176 / 684 343 59
oder 0176 / 278 256 27

Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

U5-Verlängerung nach Schenefeld: 
Machbarkeitsuntersuchung gestartet

 
Wir für Ihre Sicherheit

Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rolläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk- und Wandsensor

GmbHB.
Böhmer GmbH

Dachdecker Meisterbetrieb

DACHDECKER-MEISTERBETRIEB 
hat noch Termine frei. Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen aller 
Art, gerne auch Kleinreparaturen. 
Böhmer GmbH 
Lornsenstr. 69 · Schenefeld 
Tel. 040 / 611 895 10  
www.boehmer-dachdecker.de

Ihr Dachdecker 

rund um 
Schenefeld

Sport

Der jüngste HSV-
Torschütze in der Liga

Lokalsport
Altona 93, TuS Osdorf, 

SV Lurup, BW 96
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Bitte
 reservieren Sie 

rechtzeitig, da die 

Plätze begrenzt sind. 

Plätze begrenzt sind. 

Restaurant Reitstall Klövensteen
Uetersener Weg 100 | 22869 Schenefeld

Montag & Dienstag: Ruhetag
Mittwoch – Sonntag & Feiertage: 12.00 – 23.00 Uhr

Warme Küche: 12.00 – 20.30 Uhr

+49(0)40-8306992
info@restaurant-reitstall-kloevensteen.de
www.restaurant-reitstall-kloevensteen.de

UNSER ENTENBUFFET
2. Oktober 2026 ab 18 Uhr

Der geschmackvolle Start 
in die Gefl ügelsaison 

für nur 55,00 € pro Person

Bei der Unterzeichnung: Elfi Heesch – Landrätin Kreis Pinneberg, Bürgermeisterin Christiane Küchenhof und Verkehrssenator Anjes 
Tjarks (v.l.n.r.)

Weitere Sperrungen bis 4. September:

Luruper Hauptstraße 
Bauarbeiten verzögern sich!



Die Freie und Hansestadt 
Hamburg (FHH) und der 
Kreis Pinneberg haben 
eine Vereinbarung ge-
schlossen, um die Verlän-
gerung der U-Bahnlinie U5 
vom Osdorfer Born nach 
Schenefeld im Rahmen 
einer Machbarkeitsunter-
suchung zu prüfen. Ziel ist 
es, die bauliche Umsetz-
barkeit, das Nutzen-Kos-
ten-Verhältnis sowie die 
Folgekosten einer mög-
lichen U5-Verlängerung 
umfassend zu bewerten.
Die direkte Anbindung 
Schenefelds an das Ham-
burger U-Bahn-Netz wür-

de die Verbindung zwi-
schen Stadt und Umland 
in der Metropolregion 
Hamburg stärken. Da der 
überwiegende Teil der ge-
planten Strecke auf dem 
Gebiet des Kreises Pin-
neberg verlaufen würde, 
übernimmt der Kreis Pin-
neberg die Finanzierung 
und die Federführung bei 
der Koordination des Pro-
jekts. Das Vorhaben wird 
vom Land Schleswig-Hol-
stein und der Stadt Sche-
nefeld ausdrücklich unter-
stützt.
Die Hamburger Hochbahn 
AG wird mit der Durchfüh-

rung beauftragt. Die FHH 
steht insbesondere bei 
Fragen zu den Hamburger 
Streckenabschnitten be-
ratend zur Seite.
Im Rahmen der Machbar-
keitsuntersuchung sollen 
die Trassenführung, die 
Halstestellenlage sowie 
technische und betriebli-
che Anforderungen analy-
siert werden. Zudem spie-

len Umweltaspekte, städ-
tebauliche Auswirkungen 
und die Integration in das 
bestehende Verkehrsnetz 
eine Rolle. Die Ergebnisse 
sollen als Grundlage für 
weitere politische und pla-
nerische Entscheidungen 
dienen.
Einen ausführlichen Be-
richt lesen Sie im Innenteil 
dieser Ausgabe
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AN IHRER SEITE. 
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Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 29.08.2026 bis zum 11.09.2026

Feinschmeckersteak
Huftsteak mit Sauce Béarnaise,
dazu Baked Potato mit Sour Creme,
Bratkartoffeln oder Pommes frites
mit Ketchup und Mayo und Redox-Brot. €1990

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

Täglich von 12.00 Uhr – 21.00 Uhr durchgehend geeöffnet

JIRAPANS
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie einen Termin!

Tel. 0176 / 684 343 59
oder 0176 / 278 256 27

Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

U5-Verlängerung nach Schenefeld: 
Machbarkeitsuntersuchung gestartet
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Einbruch- und Sonnenschutz
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Markisenaktion
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Böhmer GmbH

Dachdecker Meisterbetrieb

DACHDECKER-MEISTERBETRIEB 
hat noch Termine frei. Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen aller 
Art, gerne auch Kleinreparaturen. 
Böhmer GmbH 
Lornsenstr. 69 · Schenefeld 
Tel. 040 / 611 895 10  
www.boehmer-dachdecker.de
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Restaurant Reitstall Klövensteen
Uetersener Weg 100 | 22869 Schenefeld

Montag & Dienstag: Ruhetag
Mittwoch – Sonntag & Feiertage: 12.00 – 23.00 Uhr

Warme Küche: 12.00 – 20.30 Uhr

+49(0)40-8306992
info@restaurant-reitstall-kloevensteen.de
www.restaurant-reitstall-kloevensteen.de

UNSER ENTENBUFFET
2. Oktober 2026 ab 18 Uhr

Der geschmackvolle Start 
in die Gefl ügelsaison 

für nur 55,00 € pro Person

Bei der Unterzeichnung: Elfi Heesch – Landrätin Kreis Pinneberg, Bürgermeisterin Christiane Küchenhof und Verkehrssenator Anjes 
Tjarks (v.l.n.r.)

Weitere Sperrungen bis 4. September:

Luruper Hauptstraße 
Bauarbeiten verzögern sich!



Die Freie und Hansestadt 
Hamburg (FHH) und der 
Kreis Pinneberg haben 
eine Vereinbarung ge-
schlossen, um die Verlän-
gerung der U-Bahnlinie U5 
vom Osdorfer Born nach 
Schenefeld im Rahmen 
einer Machbarkeitsunter-
suchung zu prüfen. Ziel ist 
es, die bauliche Umsetz-
barkeit, das Nutzen-Kos-
ten-Verhältnis sowie die 
Folgekosten einer mög-
lichen U5-Verlängerung 
umfassend zu bewerten.
Die direkte Anbindung 
Schenefelds an das Ham-
burger U-Bahn-Netz wür-

de die Verbindung zwi-
schen Stadt und Umland 
in der Metropolregion 
Hamburg stärken. Da der 
überwiegende Teil der ge-
planten Strecke auf dem 
Gebiet des Kreises Pin-
neberg verlaufen würde, 
übernimmt der Kreis Pin-
neberg die Finanzierung 
und die Federführung bei 
der Koordination des Pro-
jekts. Das Vorhaben wird 
vom Land Schleswig-Hol-
stein und der Stadt Sche-
nefeld ausdrücklich unter-
stützt.
Die Hamburger Hochbahn 
AG wird mit der Durchfüh-

rung beauftragt. Die FHH 
steht insbesondere bei 
Fragen zu den Hamburger 
Streckenabschnitten be-
ratend zur Seite.
Im Rahmen der Machbar-
keitsuntersuchung sollen 
die Trassenführung, die 
Halstestellenlage sowie 
technische und betriebli-
che Anforderungen analy-
siert werden. Zudem spie-

len Umweltaspekte, städ-
tebauliche Auswirkungen 
und die Integration in das 
bestehende Verkehrsnetz 
eine Rolle. Die Ergebnisse 
sollen als Grundlage für 
weitere politische und pla-
nerische Entscheidungen 
dienen.
Einen ausführlichen Be-
richt lesen Sie im Innenteil 
dieser Ausgabe
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Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.
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JIRAPANS
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
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für nur 55,00 € pro Person
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Tjarks (v.l.n.r.)

Weitere Sperrungen bis 4. September:

Luruper Hauptstraße 
Bauarbeiten verzögern sich!
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Telefon 
831 60 91 - 93

luruper-nachrichten@t-online.de

ANZEIGEN
ANNAHME

Mehr Infos auch:
www.osdorfer-kurier.de

Dienstag: Grützwurst mit & ohne Rosinen 1 kg 10.89

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 1 gg 14.19

Donnerstag: Rinderhack 1 kg 14.90
Gemischtes Hack 1 kg 12.90

Freitag und
Samstag: Kalbsschnitzel 100 g 4.99

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Hans-P. Radbruch GmbH
Party-Service

Telefon 80 12 09 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Bitte vormerken: In den Sommerferien
Mittwochnachmittag geschlossen

26.08.2026
!Rinderrouladen 100 g 2.99

aus der Oberschale

Tafelspitz 100 g 2.39
Schweinekrustenbraten 100 g 1.39
Schweinefilet 100 g 2.39

Durchwachsener-Speck 100 g 1.75
für Birnen, Bohnen & Speck

Teewurst 100 g 2.08
grob & fein

1955 202570
JA H R E

PORTRÄTS • REPORTAGEN • BILDBERICHTE
AUS WIRTSCHAFT, POLITIK & SPORT

Lesen sie auch unter
www.luruper-nachrichten.de

Am Sonntag, den 6. September 
2026 fi ndet von 11 – 14 Uhr in 
Alt-Osdorf wieder der beliebte 
Staudentausch- und Verschen-
kemarkt im Ortskern, Rugen-
barg 7-9, statt. 

Die die Spenden können ab 10 
Uhr abgeben werden – bitte nur 
Brauchbares und Ansehnliches. 
Bei Regen fi ndet der Stau-
dentausch- und Verschenke-
markt nicht statt.

Staudentausch- und Ver-
schenkemarkt in Alt-Osdorf

Mehr als Kilometer: TuS Osdorf Senioren 
sammeln für Kinderhospiz Sternenbrücke
Die Seniorenmannschaft 
(Ü40) des TuS Osdorf nutz-
te die Sommerpause für einen 
guten Zweck – und sammeln 
mit sportlichem Ehrgeiz Spen-
dengelder für den Neubau des 
Kinderhospizes Sternenbrü-
cke. Die Spieler haben in die-
sem Sommer bewiesen, dass 
Fußball mehr ist als ein Spiel. 
Unter dem Dach seiner Initia-
tive „Schwitzen mit Herz“ rief 
Alexander Voss, Spieler der 
TuS Osdorf, eine vereinsinter-
ne Vorbereitungs-Challenge ins 
Leben: Während der spielfreien 
Zeit erfasste jeder Teilnehmer 
seine Trainingskilometer – ob 
beim Laufen, Radfahren, Spa-
ziergängen oder beim Fußball-
training. Für jeden zurückgeleg-
ten Kilometer spendete jeder 
Spieler einen selbst gewählten 
Betrag – je nach Aktivität und 
persönlichen Möglichkeiten.
Das Ergebnis übertraf alle Er-
wartungen: Gemeinsam legten 
die zehn Teilnehmer mehr als 
2200 Kilometer zurück – zu Fuß 
und auf dem Rad. Herausra-
gend dabei die Leistung von 
Rainer Pils, ehemaliger Trainer 
der TuS Osdorf Senioren, der 
mit stolzen 805 Kilometern – 
überwiegend auf dem Fahrrad 
– im Spitzenfeld der Teilnehmer 
lag. Die gesammelten Spen-

dengelder wurden nun in ei-
nem feierlichen Akt übergeben: 
Rainer Pils und Alexander Voss 
überreichten Christiane Schüd-
dekopf, Vorstand des Kinder-
hospizes Sternenbrücke, einen 
Scheck über 546 Euro.
Das Geld kommt dem Neubau 
des Kinderhospizes Sternen-
brücke in Hamburg zugute. 
Die Sternenbrücke begleitet 
schwerstkranke Kinder und 
Jugendliche sowie ihre Fami-
lien in einer der schwersten 
Lebensphasen – mit palliativer 
Pfl ege, therapeutischer Un-
terstützung und menschlicher 
Wärme. Der geplante Neubau 
soll die Kapazitäten erweitern 
und noch mehr Familien ein 
Zuhause auf Zeit bieten.
„Das Ergebnis zeigt, was mög-
lich ist, wenn man an einem 
Strang zieht. Jeder weitere Ki-
lometer hat mich unheimlich 
motiviert, da ich wusste, dass 
er einem guten Zweck zugute 
kommt“, sagt Rainer Pils. 
Und das soll erst der Anfang 
sein: Am Blomkamp, dem Hei-
matgelände der TuS Osdorf, 
sollen künftig ähnliche Aktionen 
stattfi nden – mit dem Ziel, Sport, 
Gemeinschaft und soziales En-
gagement dauerhaft zu verbin-
den und weitere Spendengelder 
für gute Zwecke zu sammeln.

Rainer Pils (TuS Osdorf, r.) und Christiane Schüddekopf (Ster-
nenbrücke) mit dem Spendenscheck.



Vom 4. - 6. September wird die 
LURUPINA im 10. Jahr zeit-
genössische Zirkuskunst nach 
Hamburg bringen. Das Festival 
ist bekannt für die herausragen-
den internationalen Zirkuspro-
duktionen, die an den 3 Fes-
tivaltagen präsentiert werden, 
aber auch für die besonderen 
Zirkusstücke, die von den regio-
nalen Zirkusgruppen aufgeführt 
werden. Am Freitag um 19.30 h 
startet das Festival mit der be-
liebten Besonderheit: die GALA. 
Diese zeigt in einigen Jahren 
bereits am ersten Abend eine 
einzigartige Inszenierung aller 
Artist*innen, so dass die GALA 
bereits das große Festival im 
„Kleineren“ vorstellt. In man-
chen Jahren wird in der GALA 
auch der aktuelle Fokus des 
Festivals präsentiert. In diesem 
Jahr feiert die LURUPINA im 
Fokus 10 Jahre Zirkuskunst in 
Hamburg. Im ersten Teil werden 
10 Jahre LURUPINA mit einem 
Kurzfi lm, einem Zirkusact, span-
nenden Interviews und Musik 
beleuchtet. Im zweiten Teil zeigt 

die Schweizer Compagnie Zir-
kus Fahraway eine fantastische 
Geschichte rund um die großen 
Tiere im Zirkus: „Elefant“. Eine 
weitere Besonderheit der GALA 
ist, dass die Karten für die Sitz-
plätze vorbestellt werden soll-
ten, damit sich grad auch unsere 
Senior*innen und geschäftigen 
Familien in aller Gelassenheit 
einen einfachen Zugang ins gro-
ße Zirkuszelt verschaffen kön-
nen. Mit der GALA sammelt die 

LURUPINA nochmal Spenden, 
um das Zirkusfestival in den 
nachfolgenden Festivaltagen 
kostenfrei für alle Besucher*in-
nen realisieren zu können. Die 
freundlichste, rauschfreie Bar 
nördlich des 52. Breitengrads 
ist rundum die GALA geöffnet. 
Es gibt noch Restkarten für die 
GALA unter gala@lurupina.de 
oder 040.280 55553 und das 
gesamte Programm fi ndet ihr 
auf www.lurupina.de

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969
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Luruper Hauptstraße
• Krankengymnastik • Bobath

• Lymphdrainagen • Massage

• Manuelle Therapie 

• Hausbesuche 

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH • Tel. 30 30 69 84

BUDNIKOWSKY

Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Billard
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Kegeln
Essen

040/832 00 171

Änderungsschneiderei
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SPD-Wahlkreisbüro

Bäcker Schlüter
Täglich ab 6.00 Uhr geöffnet

Auch Sonntags geöffnet!
7.30 Uhr - 11.00 Uhr

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht (2026 
bis 2028) in der Ev. Luth. Emmausgemeinde - Lurup     
Nachdem die Emmaus-Kirchengemeinde zum Ende des Jahres 
aus dem Kirchengemeindeverband ausscheidet, bieten wir 
zum Herbst 2026 gemeinsam mit der Kirchengemeinde Maria 
Magdalena ein neues zweijähriges Konfi rmandenmodell an.
Jungen und Mädchen, die im Moment 12 Jahre alt sind (oder 
ein bisschen älter oder jünger), sind herzlich eingeladen, sich 
auf den Weg zu ihrer Konfi rmation im Frühjahr 2028 zu machen.
Wir starten nach den Sommerferien und werden uns in 14tägi-
gem Wechsel zum Konfi rmandenunterricht bei uns und in der 
Maria-Magdalena-Kirche treffen.
Es geht um Gott und die Welt, um Lachen und Weinen, um Tod 
und Leben – aber auch gemeinsame Fahrten und Exkursionen 
sind geplant.
Anmeldung: Am 1. September 2026 von 17 bis 19 Uhr in der 
Emmauskirche, Kleiberweg 115; kommt (gerne auch mit Eu-
ren Eltern) vorbei und meldet Euch an. Bringt dazu bitte Eure 
Geburtsurkunde und – wenn Ihr schon eine habt – auch Eure 
Taufurkunde mit. 
Nachfragen unter Kirchenbüro: 040/840 509 70 oder bei Pastor 
Dahnke: 040/840 795 99  

Herzlichst, der Kirchengemeinderat der Emmausgemeinde

GALA - der besondere LURUPINA Auftakt



Der Förderkreis Ohlsdorfer 
Friedhof bietet am Sonntag, 
den 13. September 2026 um 14 
Uhr eine Führung zum „Tag des 
offenen Denkmals“ an. 
„NetzWERKE: Denkmale & Inf-
rastruktur“ lautet das diesjäh-

rige Motto. Die historischen 
Grabskulpturen, die Mauso-
leen und Kapellen, die zahl-
reichen neu angelegten The-
men-Grabstätten und die sie 
verbindenden, gärtnerisch 
gestalteten Wege durch den 

größten Parkfriedhof der Welt 
bilden ein Gesamtkunstwerk, 
das aufzeigt, wie in der Ver-
gangenheit der Umgang mit 
Abschied und Trauer gepflegt 
wurde. 
Der Spaziergang dauert etwa 

2 Stunden, die Teilnahme ist 
kostenfrei. Der Verein freut sich 
über eine Spende. Treffpunkt ist 
am Museum Friedhof Ohlsdorf. 
Die Anzahl der Teilnehmenden 
ist begrenzt; eine Reservierung 
ist leider nicht möglich.

DAS PRESSE-STÜBCHEN
Redaktion · Anzeigen · Tipps

jetzt in Schenefeld, Holstenplatz 6
Telefon: 040 - 831 60 91

e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode 
eines lieben Menschen 

Kenntnis zu geben, 
sind Traueranzeigen in den

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

APOTHEKEN-
NOTDIENST
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OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

OTTO KUHLMANN

GESUNDHEITSDIENSTE

Otto Risch
Inh. Bernd Flocken

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER

Ich beliefere sämtliche Friedhöfe
Ausführung in jeder Steinart

Erstklassiges Material · Große Auswahl
Nachschriften und Renovierungen

Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a
Telefon und Fax: 83 65 64

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax  040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax  040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

Die Kirchen
haben 
das  Wort

Es sind die letzten Tage im Au-
gust, der (Hoch-)Sommer geht 
zu Ende. Ein bisschen Wehmut 
ergreift mich. Ja, es war zwi-
schenzeitlich sehr heiß, darauf 
hätten viele von uns, zumindest 
ich, gerne verzichtet. Aber son-
nige, sommerliche Tage sind 
einfach schön. Draußen zu sein, 
das warme Licht zu spüren, sich 
mit anderen im Freien zu tref-
fen – das hat alles einen ganz 
eigenen Charme. Und nun heißt 
es langsam, sich davon zu verab-
schieden. Es wird schon sehr viel 
früher dunkel abends, die Tem-
peraturen sind noch angenehm, 
aber 30 Grad und mehr werden 
es wohl nicht mehr werden.
Was nehmen Sie aus diesem 
Sommer mit? Die Zeit auf dem 
Balkon oder im Garten? Das 
sehr frühe oder späte Schauen 
von Fußball Spielen während der 
WM? Begegnungen bei „Lurup 
feiert“? Die Gedanken an den Ur-
laub? Spaziergänge an der Elbe? 
Was auch immer Ihren Sommer 
begleitet hat, nehmen Sie es 
mit! Dadurch kann der Sommer 
nicht verlängert werden, aber er 
wird zumindest nicht so schnell 
vergessen. Erinnerungen an gute 
Erlebnisse lassen sich im Her-
zen verankern, das ist wichtig. 
Gerade in Hinblick auf all das, 

was uns an schlechten Nachrich-
ten tagtäglich erreicht. Und dort 
können die Erinnerungen auch 
dem Sommer Blues vorbeugen, 
also dem negativen Gefühl, dass 
die schönste Zeit des Jahres 
langsam vorbei ist. Laut Bibel 
hat alles im Leben seine Zeit – 
nichts lässt sich verlängern oder 
verkürzen, alles hat seinen Platz. 
Also auch dieser Sommer. Behal-
ten Sie das Schöne von ihm im 
Kopf und im Herzen. Denn seien 
sie gewiss: der nächste Sommer 
kommt bestimmt!

Ihre Diakonin Kerstin Frerichs, 
Kirchengemeindeverband Ham-
burg-Lurup

Sommer Blues

„Tag des offenen Denkmals“ 
auf dem Ohlsdorfer Friedhof
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Patientenverfügung & 
Vorsorgevollmacht – leicht gemacht!

Plötzlich kann es jeden treffen: 
Ein Unfall oder eine schwere 
Erkrankung – und wir können 
nicht mehr selbst über me-
dizinische Behandlungen und 
wichtige Entscheidungen be-
stimmen. Umso wichtiger ist es, 
rechtzeitig festzulegen, wer für 
uns spricht und welche Wün-
sche dann gelten sollen.
Am Montag, 7. September 
2026, um 17 Uhr erklärt die 
Neurochirurgin Prof. Dr. med. 
Jutta Krüger verständlich und 
praxisnah alles Wichtige rund 
um Patientenverfügung und 

Vorsorgevollmacht. Sie gibt 
Tipps aus dem Klinikalltag, er-
läutert typische Stolperfallen 
und unterstützt die Teilnehmen-
den beim Ausfüllen ihrer Unter-
lagen. Die Veranstaltung richtet 
sich an Menschen jeden Alters, 
Vorkenntnisse sind nicht nötig.
Der Eintritt ist frei. Eine Anmel-
dung ist erwünscht unter Tel. 
040/280 55 553 oder per Email 
an office@unser-lurup.de.

Veranstaltungsort: Stadtteil-
haus Lurup, Luruper Hauptstra-
ße 155, 22547 Hamburg
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Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
Stadtzentrum Schenefeld, Kiebitzweg 2

www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Wegen Austausch der Ware
Sommer raus – Herbst rein!

bleiben unsere Geschäfte vom 24. bis 28.8.2026 geschlossen.
Achtung: Unsere Verschenk-Aktion findet 

im Staddi am Freitag, den 28.8. von 15 bis 18 Uhr
und in der Lornsenstr. am Samstag, den 29.8. von 10 bis 13 Uhr statt.

Besuchen Sie uns.
Ihr Glücksgriff -Team

Wir sind wieder für Sie da!
Am Samstag, den 29. August 2026 von 11 – 15 Uhr findet im 

JUKS unsere ehrenamtliche Reparaturwerkstatt wieder statt.
Elektro- und Electronic-Teile, Holz- und Metallarbeiten, 

Fahrradreparatur, Schneiderei und Uhrmacher sind wieder dabei.
Also: Nichts wegwerfen! Mitbringen!

Achtung: Pro Person können nur 3 Teile zur Reparatur 
angenommen werden! Annahmeschluss ist 14 Uhr!

JUKS, Osterbrooksweg 25, 22869 Schenefeld
– Der nächste Termin ist der 14. November 2026 –

Anschaffung dank großzügiger Spenden

Das ist der neue Jugendbus für Pinneberg
Die ersten Fahrten hat er 
bereits hinter sich, der neue 
Jugendbus der Stadt Pinne-
berg. So ging es am Mittwoch 
beispielsweise im Rahmen 
des Sommerferienprogramms 
zum Rantzauer See nach 
Barmstedt. Am Freitag, 
14.08.26, ist das Fahrzeug 
nun offiziell seiner Bestim-
mung übergeben worden.
Der 9-Sitzer-Bus wird vom 
Verbund der Stadt Pinneberg 
regelmäßig genutzt. Dazu 
zählen die offene Kinder- und 
Jugendarbeit, die Schulsozi-
alarbeit sowie die Bereiche 
Streetwork und Stadtjugend-
pflege. Darüber hinaus steht 
das Fahrzeug aber auch ge-
meinnützigen Vereinen und 
Verbänden mit Sitz in Pin-
neberg sowie Schulen und 
Kindertagesstätten aus der 
Kreisstadt zur Verfügung.
„Der Jugendbus ist ein we-
sentlicher Bestandteil der 
Kinder- und Jugendarbeit in 
Pinneberg“, sagt der Erste 
Stadtrat Jens Bollwahn. „Er 
sorgt dafür, dass die Kinder 
und Jugendlichen sicher von 
A nach B gebracht werden 
können und dient auch dem 
Transport von Equipment, 
beispielsweise beim Kinder-

tag. Deswegen freue ich mich 
sehr über das neue Fahrzeug 
und bedanke mich ganz herz-
lich beim Verein Pinneberger 
Kinder und allen Sponsoren.“
Das neue, knapp 38.000 Euro 

teure Fahrzeug ist maßgeb-
lich durch Spenden finanziert 
worden, die der Verein Pinne-
berger Kinder eingeworben 
hat. Der Verein fühlt sich seit 
jeher der Kinder- und Jugend-
arbeit in der Stadt verpflich-
tet, kooperiert eng mit den 
sozialpädagogischen Fach-
kräften der Stadt, begleitet 
sie auf Anfrage im Rahmen 
seiner Möglichkeiten bei der 
Realisierung von Vorhaben 
und war auch schon bei der 
Finanzierung des zurzeit ge-
nutzten Jugendbusses maß-
geblich beteiligt. 
„Um diese gute und leben-
dige Zusammenarbeit zu 
untermauern, haben wir die 
Anschaffung des neuen Ju-
gendbusses sehr gern unter-
stützt“, sagt Susan Burmester 
vom Verein Pinneberger Kin-

der. Sie betont: „Das Wohl der 
Kinder liegt dem Verein seit 
jeher am Herzen und mit dem 
neuen Bus ist sichergestellt, 
dass auch in Zukunft Projek-
te, Aktionen und Fahrten, die 
Kindern und Jugendlichen 
zugutekommen, umgesetzt 
werden können.“
Den neuen 9-Sitzer-Bus zie-
ren neben dem Logo der Stadt 
Pinneberg und vom Verein 
Pinneberger Kinder auch die 
Embleme der Spender. Die 
Anschaffung war erforderlich 
geworden, da der alte Bus in 
die Jahre gekommen war. Er 
hat jedoch eine weitere Ver-
wendung gefunden und wird 
nunmehr in der Ukraine von 
der dortigen Sozialverwaltung 
zum Transport von Kindern, 
Jugendlichen und älteren 
Menschen genutzt.

Jens Bollwahn – Erster Stadtrat (re.) freut sich über das Engagement in Sachen Jugendbus von 
Sandra Maader – Neue GeWoGe (v. l.), Sönke-P. Hansen – Verein Pinneberger Kinder, Bert Meyer 
– Edeka Meyer und Michael Puschzian – VR Bank in Holstein.                    Fotos: © Stadt Pinneberg

Science-Fiction-Musical 
„Die Prophezeiung” 

Die Jugendlichen des Musicalprojekts „Steps“ präsentie-
ren in der Paulskirche Schenefeld ihr neues Science-Ficti-
on-Musical „Die Prophezeiung“.

Das spannende Bühnenstück mit rockiger Live-Musik ent-
führt das Publikum auf den fiktiven Planeten Neo-Ishtar 
IX. Dort herrscht der diktatorische König Nebu K-Zar, der 
die brillante Wissenschaftlerin Daniela gemeinsam mit zwei 
Kolleginnen von der Erde entführen lässt. Als der König ihr 
außergewöhnliches Talent erkennt, beruft er sie in seine Re-
gierung. Doch Macht, Intrigen und Misstrauen bringen die 
drei Frauen schon bald in große Gefahr.

Das neue Musical von Henrike Thies-Gebauer basiert auf 
Motiven des biblischen Buches Daniel. Die Geschichte ver-
legt den biblischen Stoff in eine fiktive Zukunft und greift 
dabei aktuelle Fragen nach Macht, Wahrheit, Mut und Hoff-
nung auf.

Rund 30 Jugendliche haben das Stück während der letzten 
Sommerferienwoche erarbeitet: Sie probten Schauspiel und 
Gesang, bauten Kulissen, nähten Kostüme und entwickel-
ten Videos sowie eindrucksvolle technische Effekte.
Die Aufführungen sind am Freitag, 28. August und Samstag, 
29. August jeweils um 19:30 Uhr in der Paulskirche Schene-
feld, Gorch-Fock-Straße 90. Der Eintritt ist frei.

U5-Verlängerung nach Schenefeld: 

Machbarkeitsuntersuchung gestartet
Die Freie und Hansestadt 
Hamburg (FHH) und der Kreis 
Pinneberg haben eine Verein-
barung geschlossen, um die 
Verlängerung der U-Bahnlinie 
U5 vom Osdorfer Born nach 
Schenefeld im Rahmen einer 
Machbarkeitsuntersuchung 
zu prüfen. Ziel ist es, die bau-
liche Umsetzbarkeit, das Nut-
zen-Kosten-Verhältnis sowie 
die Folgekosten einer mög-
lichen U5-Verlängerung um-
fassend zu bewerten.

Die direkte Anbindung Sche-
nefelds an das Hamburger 
U-Bahn-Netz würde die Ver-
bindung zwischen Stadt und 
Umland in der Metropolre-
gion Hamburg stärken. Da 
der überwiegende Teil der 
geplanten Strecke auf dem 
Gebiet des Kreises Pinneberg 
verlaufen würde, übernimmt 
der Kreis Pinneberg die Fi-
nanzierung und die Federfüh-
rung bei der Koordination des 
Projekts. Das Vorhaben wird 

vom Land Schleswig-Holstein 
und der Stadt Schenefeld 
ausdrücklich unterstützt.
Die Hamburger Hochbahn AG 
wird mit der Durchführung 
beauftragt. Die FHH steht 
insbesondere bei Fragen zu 
den Hamburger Streckenab-
schnitten beratend zur Seite.
Im Rahmen der Machbar-
keitsuntersuchung sollen die 
Trassenführung, die Halste-
stellenlage sowie technische 
und betriebliche Anforderun-
gen analysiert werden. Zu-
dem spielen Umweltaspekte, 
städtebauliche Auswirkungen 
und die Integration in das be-
stehende Verkehrsnetz eine 
Rolle. Die Ergebnisse sollen 
als Grundlage für weitere po-
litische und planerische Ent-
scheidungen dienen.
Anjes Tjarks, Verkehrssena-
tor Hamburg: „Ich freue mich, 
dass der Kreis Pinneberg und 
das Land Schleswig-Holstein 
mit dieser Machbarkeitsstu-
die nun die U5-Verlängerung 
nach Schenefeld untersu-
chen. Wir unterstützen gerne 
bei diesem Vorhaben. Diese 
Vereinbarung ist ein erster 
Schritt für eine mögliche bes-
sere Anbindung des Umlands 
an das Hamburger U-Bahn-

Netz. Je einfacher der Weg 
zur Arbeit, zum Tagesausflug 
oder zum Abendprogramm 
mit dem ÖPNV ist, desto mehr 
Vorteile für Menschen, Um-
welt und nicht zuletzt auch 
die Wirtschaft.“ 
Elfi Heesch, Landrätin Kreis 
Pinneberg: „Die U5 bis nach 
Schenefeld ist eine enorme 
Chance für den Kreis Pin-
neberg und die Stadt Sche-
nefeld, weil wir den ÖPNV in 
dieser Richtung besonders 
leistungsfähig aufstellen und 
die Standortqualität für Be-
völkerung und Wirtschaft 
steigern würden. Wir wollen 
jetzt in die Machbarkeitsun-
tersuchung investieren, um 
die Weichen für die kommen-
den Generationen zu stellen. 
Denn: Es wäre zudem ein gro-
ßer Schritt für die Mobilitäts-
wende im Kreis, wenn dank 
der U-Bahnlinie ein Großteil 
des motorisierten Individu-
alverkehrs auf die komforta-
ble Schnellbahnanbindung 
wechselt. Die gute Zusam-
menarbeit mit den Ländern 
Schleswig-Holstein und Ham-
burg sowie der Stadt Schene-
feld ist aus Sicht des Kreises 
Pinneberg außerdem zu beto-
nen.“

Christiane Küchenhof, Bür-
germeisterin Schenefeld: 
„Die Menschen im westlichen 
Hamburger Randgebiet war-
ten sehnsüchtig auf eine bes-
sere Schienenanbindung. Für 
Schenefeld bedeutet das eine 
enorme Attraktivitätssteige-
rung als Stadt. Und es wäre 
eine große Entlastung und ein 
Gewinn für Mensch und Kli-
ma, wenn auch bei uns für die 
Ein- wie Auspendler die Mög-

lichkeit bestünde, das Auto 
stehenzulassen oder vielleicht 
gar nicht mehr zu benötigen.“
Auf Basis der Ergebnisse der 
Machbarkeitsstudie entschei-
den die beteiligten Partner 
über das weitere Vorgehen und 
die nächsten Planungsschritte. 
Ziel ist es, gemeinsam eine zu-
kunftsfähige und nachhaltige 
Lösung für die Mobilität in der 
Metropolregion Hamburg zu 
entwickeln.

Bei der Unterzeichnung: Elfi Heesch – Landrätin Kreis Pinneberg, 
Bürgermeisterin Christiane Küchenhof und Verkehrssenator 
Anjes Tjarks (v.l.n.r.) im Rathaus Schenefeld

Vor der Unterzeichnung im Gespräch …
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Sonntag von 7-12 Uhr geöffnet
Brötchen, Brot, Kuchen, 

Torten, Snacks & Frühstück
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SERVICE
im BORN CENTER

Geldautomat · Kontoauszüge
Überweisungen
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Bewegung hat viele Seiten   

Gesundheitstag 2026 im Born Center: 
16 Stationen laden zum Mitmachen ein

XXXXXXXXXX

aktuell

Frisch & Lecker

WIR HABEN GEÖFFNET:
GESUNDHEITSZENTRUM 

OSDORF OSDORFER
SCHUH- UND SCHLÜSSELDIENST

REWE und NETTO wochentags 

bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 

bis 20.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 

unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und X3 (Metrobus) vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K O S T E N L O S E  P A R K P L Ä T Z E •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

Wie viel Bewegung steckt 
eigentlich in einem Nachmit-
tag? Beim Gesundheitstag 
am 1. September wird das im 
Born Center praktisch erfahr-
bar. Einrichtungen, Vereine 
und Initiativen aus Osdorf 
und Umgebung bringen ihre 
unterschiedlichen Angebote 
zusammen. Zwischen 15 und 
18 Uhr zeigt sich auf den In-

nen- und Außenflächen, wie 
unterschiedlich Bewegung, 
Gesundheit und gemeinsa-
mes Aktivsein aussehen kön-
nen.

Das Programm bringt 16 An-
gebote zusammen. Manche 
setzen auf körperliche Akti-
vität, andere verbinden Be-
wegung mit Konzentration, 

Koordination oder Gleichge-
wicht. Auch Ernährung, La-
chen und der Austausch mit 
anderen gehören dazu. Dabei 
geht es nicht darum, sport-
liche Leistungen zu erbrin-
gen. Vielmehr können Be-
sucherinnen und Besucher 
verschiedene Möglichkeiten 
kennenlernen und selbst 
ausprobieren.

Wer sich die Angebote in 
Ruhe anschaut, kann an 
diesem Nachmittag Be-
kanntes wiederentdecken 
und vielleicht auch etwas 
ausprobieren, das bisher 
nicht zum eigenen Alltag 
gehört. Der ausführliche 
Programmplan gibt Orien-
tierung zu den verschiede-
nen Stationen.
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aktuell
Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, 
direkt vor dem Haupteingang an der Bornheide.

ab 12.00 Uhr 
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Lokal.Stark – Persönlichkeiten aus dem Quartier 

Blumenfachgeschäft Blumen Nelles im Born Center: 
Zwischen Blumen, Menschen und einem guten Schnack
Norbert Nelles hat viele Ta-
lente. Vor allem aber hat er 
einen Weg gefunden, seine 
Kreativität mit seiner Freude 
am Umgang mit Menschen zu 
verbinden. Wer sich mit dem 
sympathischen Mann vom lin-
ken Niederrhein unterhält, der 
schon seit vielen Jahren in 
Hamburg zu Hause ist, merkt 
schnell: Hier wird nicht ein-
fach nur gearbeitet – hier wird 
auch gern geschnackt.

„Moin“, hört man deshalb öf-
ter von draußen, wenn man 
sich mit Herrn Nelles in sei-
nem Blumenfachgeschäft im 
Born Center unterhält. Seit 
vielen Jahren ist er Inhaber 
des einzigen Blumenge-
schäfts im Center. In dieser 
Zeit sind viele persönliche 
Verbindungen entstanden – zu 
Kundinnen und Kunden eben-
so wie zu den Kolleginnen und 
Kollegen aus den benachbar-
ten Geschäften.  

Offen, gesellig und humorvoll 
– so werden die Menschen 
vom linken Niederrhein häufig 
beschrieben. Auf Herrn Nelles 
trifft das zu. Für jeden, der 
an seinem Geschäft vorbei-
kommt, hat er einen Gruß oder 
einen kleinen Schnack übrig. 
Für ihn gehört genau das zu 
einem guten Zusammenleben: 
dass man sich kennt, sich 
grüßt, einander wertschätzt 
und Verständnis füreinander 
hat.

So persönlich ist der Kontakt, 
dass Herr Nelles und sei-
ne Frau sogar schon einmal 
überlegt haben, eine Papp-
maché-Figur mit einem le-
bensechten Foto von ihm an 
die Tür zu stellen – mit einer 
„Moin“-Sprechblase, die alle 
begrüßt. Am Ende blieb es 
bei der Idee. Denn das ech-
te Gespräch mit den Men-
schen ist ihm lieber. Auch als 
Geschäftsmann setzt er auf 
persönliche Beziehungen und 
einen guten, vertrauensvollen 
Kontakt zu seiner Kundschaft. 
Dass sein Geschäft auch über 
das Born Center hinaus be-
kannt ist, zeigen regelmäßi-
ge Bestellungen von Ämtern 
sowie von Kundinnen und 
Kunden aus anderen Teilen 
Hamburgs.

Seit wann sind Sie in Osdor-
fer Born selbständig?

Seit 2016 bin ich im Quartier 
selbstständig, zunächst ge-
meinsam mit einer Geschäfts-
partnerin.

Was macht Ihr Geschäft oder 
Ihr Angebot hier in Osdorf 
besonders?

Blumen sind fürs Leben da 
und machen Freude – deshalb 
gehört für mich in jedes
Einkaufscenter ein Blumenfach-
geschäft. Im Born Center bin ich 
der einzige Blumenladen.

Besonders ist für mich der 
enge und persönliche Kon-
takt zu den Menschen hier 
im Quartier. Viele begleite 
ich schon seit Jahren. Dieser 
Austausch macht meine Ar-
beit besonders und bereitet 
mir große Freude.

Was gefällt Ihnen am meis-
ten daran, in Osdorf tätig zu 
sein?

Ich schätze den engen Aus-
tausch mit den anderen Un-
ternehmerinnen und Unter-
nehmern
sehr. Die Kommunikation und 
die Nachbarschaft sind toll. 
Außerdem gibt es hier eine 
große Vielfalt an Geschäften 
für die Menschen im Quartier. 
Auch das Centermanagement 
macht aus meiner Sicht einen 
guten Job.

Welche Wünsche oder Ideen 
haben Sie für die Zukunft 
Ihres Viertels oder Ihres Ge-
schäfts?

Ich wünsche mir, dass der 
Ausbau des öffentlichen Nah-
verkehrs vorangeht und wir
irgendwann einen U- oder 
S-Bahn-Anschluss nach Os-
dorf bekommen. Das würde 
mehr
Zulauf für die Geschäfte brin-
gen und das Quartier weiter 
beleben.

Bonusfrage: Wie sind Sie 
überhaupt zu Ihrem Geschäft 
gekommen?

Unternehmer bin ich fast zu-
fällig geworden. Gemeinsam 
mit einer ehemaligen Kollegin 
habe ich das Blumengeschäft 
„Blümchen am Born“ über-
nommen, daraus ist später 
Blumen Nelles im Born Cen-
ter entstanden. Zuvor habe 
ich fast 17 Jahre lang eine 
Friedhofsgärtnerei geleitet. 
Nach Hamburg bin ich der 
Liebe wegen gezogen. Ur-
sprünglich komme ich vom 
linken Niederrhein. Ich bin 
gelernter Steinbildhauer und 
habe zusätzlich eine Ausbil-
dung zum Konstrukteur und 
zum Floristen gemacht. Meine 
vielseitige Ausbildung und Er-
fahrung prägen meine Arbeit 
bis heute.

Herr Nelles hat viele Talen-
te und ist – wie bei seinen 
Blumenarrangements – krea-
tiv unterwegs. Wer sein Blu-
mengeschäft im Born Center 
betritt, findet einen bunten 
und lebendigen Ort, an dem 
nicht nur Blumen und florale 
Arrangements im Mittelpunkt 
stehen, sondern auch der per-
sönliche Kontakt.

Denn so schön Blumen sein 
können: Ihre besondere Be-
deutung entsteht oft erst 
durch den Anlass, für den 
sie ausgesucht werden – und 
durch den Menschen, der sich 

Zeit nimmt, zuhört und auf 
individuelle Wünsche eingeht. 
Ob Hochzeit, Valentinstag, 
Beerdigung, Taufe, Geburts-
tag oder einfach ein Blumen-
strauß für einen besonderen 
Menschen: Norbert Nelles 
verbindet seine floristische 
Arbeit mit viel persönlichem 
Engagement.

Vielleicht ist es genau diese 
Mischung, die ihn und sein 
Geschäft seit vielen Jahren 
mit dem Born Center und sei-
nem Umfeld verbindet: Krea-
tivität, Verlässlichkeit und vor 
allem die Nähe zu den Men-
schen.

Unternehmer ohne Grenzen e.V.
„Lokal Aktiv“ ist ein Projekt 
von Unternehmer ohne Gren-
zen e.V. und wird von der 
Europäischen Union sowie 
der Freien und Hansestadt 
Hamburg gefördert. In der 
Reihe Lokal.Stark werden Un-
ternehmerinnen und Unter-
nehmer sowie weitere enga-
gierte Persönlichkeiten aus 
den Hamburger RISE-Förder-
gebieten porträtiert. Zu die-
sen Stadtteilen zählt auch der 
Osdorfer Born, wo der Verein 
mit LokalAktiv die Belebung 
des Quartiers und das nach-
barschaftliche Miteinander 
unterstützt.

Der Verein Unternehmer oh-
ne Grenzen e.V. engagiert 
sich seit dem Jahr 2000 für 
die Stärkung lokaler Wirt-
schaftsstrukturen und beglei-
tet unter anderem Existenz-
gründungen, Unternehmen 
sowie Bildungs- und Qualifi-
zierungsprojekte. Mit Projek-
ten wie LokalAktiv setzt sich 
der Verein dafür ein, loka-
le Akteurinnen und Akteure 
sichtbar zu machen und das 
Miteinander in den Quartie-
ren zu stärken.

Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und X3 (Metrobus) vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K O S T E N L O S E  P A R K P L Ä T Z E •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m
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K O S T E N L O S E  PA R K P L Ä T Z E ! (4 Stunden)
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Busstation der Linien 21, 392, 184, 186, 284 und S-Bahn Elbgaustraße
- ÄRZTEZENTRUM -

K O S T E N L O S E  PA R K P L Ä T Z E ! (4 Stunden)

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln eingeschränkt erreichbar

Wir laden ein zu
Spiel & Spaß für Jung und Alt

am Samstag, 29. August ab 12 Uhr

Reisebüro HANSA Flug- und Ferienreisen
Elbgaustrasse 118 · 22547 Hamburg
Tel.: 040 – 84 55 55 · E-Mail: reisebuerohansa@web.de 
Internet: www.rsbhansa.de

Heike 
Czwallinna
Inhaberin

Gehen Sie 
mit uns auf 
Reisen...
Viele Interessante 
Angebote zur Auswahl. 
Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Angebote gültig bis 29.08.2026 - Geöffnet Montag bis Samstag 7 - 21 Uhr

Der Einkauf mit Qualität und Frische bei uns ...

Spiel & Spaß für die ganze Familie
Ein buntes Pro-
gramm für alle Besu-
cher der Elbgau-Pas-
sagen wurde für den 
kommenden Samstag 
ab 12 Uhr organi-
siert. Man kann sich 
an der Torwand mes-
sen, die Hüpfburg 

wird für die Kids 
ein großes Vergnü-
gen sein und für das 
leibliche Wohl ist na-
türlich auch gesorgt: 
Crepes mit verschie-
denen Leckereien, 
Softgetränke sowie 
direkt vom Grill vor 

dem EDEKA-Markt 
Würstchen und 
Fleisch.
Am späten Nach-
mittag gibt es 
Live-Musik mit Rex 
Cordales, auch 
überall bekannt als 
Shelvis. Er bringt 

die Fans immer wie-
der in Stimmung. 
Die Organisatoren 
Heike Czwallinna 
(HANSA Flug- und 
Ferienreisen) und 
André Bandelt ha-
ben ein unterhalt-
sames Programm 

zusammengestellt. 
Wie immer kann 
man sich auch am 
29. August ab 12 Uhr 
auf ein fröhliches 
und schönes kleines 
Fest für die Familie 
in den Elbgau-Pas-
sagen freuen.

Ambulanter
Pflegedienst Nord

Inh. H. Adem, exam. Krankenpfleger
Pflegedienstleitung seit 1988

Weitere Informationen unter:
www.pflegedienst-nord.de

Wenn Sie Hilfe brauchen:
Wir sind 24 h für Sie da!

040 - 43 43 33



-

Busstation der Linien 21, 392, 184, 186, 284 und S-Bahn Elbgaustraße
- ÄRZTEZENTRUM -

K O S T E N L O S E  PA R K P L Ä T Z E ! (4 Stunden)

A. Bandelt

ADA 
Bäckerei & Bistro

UGUR ET DÜNYASI

LUXER
Textilservice
Änderungsschneiderei

18 23 10 50

Destiny Nails 
Nagelstudio

756 954 43

Barber-Shop
The Cut is yours

644 22 414

Valentina
84 27 47

La Bella Moden

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln eingeschränkt erreichbar

-

- ÄRZTEZENTRUM -

K O S T E N L O S E  PA R K P L Ä T Z E ! (4 Stunden)

Crepes in verschiedenen Variationen

Live-Musik von Rex Cordales / Shelvis

Wir laden ein zu
Spiel & Spaß für Jung und Alt

am Samstag, 29. August ab 12 Uhr
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Die Kids können sich beim Torwandschie-
ßen messen

Spaß auf der bunten Hüpfburg

Viel Leckeres vom Grill bei EDEKA



Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 

in einer Teilausgabe 
Prospekte der Firma

Böcken Haushaltsgeräte,
Friedrich-Ebert-Allee 35, 

Schenefeld.

Wir bitten um Beachtung!

Unabhängig – überparteilich

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld

Telefon 040 / 831 60 91
Telefax 040 / 832 28 61

e-mail: 
luruper-nachrichten@t-online.de

Stadtteilinformationen

Herausgeber: 
Frank A. Bastian

Anzeigenleitung:
Frank A. Bastian

Anzeigenberatung:
Martina Bastian
Frank A. Bastian

Redaktion: 
Rüdiger Clausen
Jens Feddersen

Sportredaktion: 
J.-H. Plackmeyer

Verlagsleitung: 
Brigitta Pauls

Mitglied im Verband der Werbung e.V.
Hamburg/Schleswig-Holstein
Offizielles Mitteilungsblatt des

Luruper Bürgervereins von 1952 e.V.
Vertriebsleitung: Martina Bastian

Verbreitungsgebiet:
Lurup, Osdorfer Born, Alt-Osdorf

teilw. Flottbek, Iserbrook, Bahrenfeld,
Eidelstedt, Schenefeld und Umgebung,

Nachdruck, auch auszugsweise, von
redaktionellen Texten und Anzeigen

sowie Fotos ist verboten.
Ebenso ist der Nachdruck und die

Vervielfältigung der von uns gestalteten
Anzeigen strengstens untersagt.

Für uns überlassene Fotos
übernehmen wir keine Haftung!

Erscheinungsweise wöchentlich
jeweils am Mittwoch.

Für etwaige Druckfehler
übernehmen wir keine Haftung.

Es gilt zur Zeit Anzeigenpreisliste
2024, gültig ab 1. Januar 2024.

Geschäftsstelle
Holstenplatz 6

22869 Schenefeld
(im »Presse-Stübchen«)
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KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

� 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe jeden Wohnwagen und 
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Moin, wir schaffen Platz für 
Sie! Kaufe Ihr altes Werkzeug u. 
Gartengeräte, auch defekt, aus 
Keller, Garage, Werkstatt usw. 
Helfe bei Aufräumarbeiten aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

    
   

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit, 
Gartenpfl ege, Bäume schneiden 
Vertikutieren, Heckeschneiden, 
Rasenmähen, Pfl asterarbeiten, 
Keramikterrassen, Reinigung und 
Entsorgung.
 Tel. 0151/17 21 66 11

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

Tel. 040/831 60 91-93  ·  Fax 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr, 
nehmen wir Ihre

entgegen...

Personal-
anzeigen

und schon am Mittwoch erscheinen
sie in allen unseren Stadtteilzeitungen

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
aus, Neu- u. Umgestaltung, 
Bepfl anzung, Baumfällarbeiten, 
eigene Abfuhr 

Tel. 040/830 18 435

Anzeigenannahme 

Telefon 831 60 91 - 93
luruper-nachrichten@t-online.de

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf-
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53 
www.besen-rein.de

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

Lesen Sie auch unter
www.luruper-nachrichten.de

Wedel 04103/80 33 903

Fotograf 
hat   

Kapazitäten, für Jubiläen, 
runde Geburtstage oder 
auch fürs Standesamt, 
einfach unkompliziert 

anfragen:

alfhh@aol.com

Dachdecker-Meisterbetrieb
hat noch Termine frei. Dachrinnen-

reinigung lfdm. 2,50 € inkl. An- u. Ab-
fahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen 

aller Art, gerne auch Kleinreparaturen.
Böhmer GmbH - ihr zuverlässiger 

Dachdecker in Schenefeld

Tel. 040/611 895 10
www.boehmer-dachdecker.de

Tel. 040/831 60 91-93 
Fax 832 28 61

E-mail: luruper-nachrichten
@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr,
nehmen wir Ihre

Immobilien-
anzeigen

entgegen...
und schon am Mittwoch 
erscheinen sie in allen

unseren StadtteilzeitungenNoch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet
Dachreparaturen an. Noch Termine frei.
Jetzt mit Rentnerrabatt.  Fa. Engel

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

www.nochganzdicht.de

KOSTENLOSE MARKT-
WERTERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjährige 
Marktkenntnis - rufen Sie und unver-
bindlich an!
www.hannemann-immobilien.de
 040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU-
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte alles 
anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Eigenheim! 
Gesucht wird ein EFH/DHH/RH ab 
80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir fi nden den passenden Käufer aus 
unserer großen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Dachdeckermeister L&R
hat noch teRmine fRei !!

Ihr zuverlässiger Partner ums Dach,
Fassade & Keller.

- Reparaturen aller Art zu fairen Festpreisen
- Sturmschäden/Reparaturen sofort
- Kostenlose Beratung vor Ort
- Gerne übernehmen wir auch kl. Aufträge

www.lr-bedachnung.de  ( 040 3347 4970

Sollten Sie Ihre beliebten Stadt- 
teilzeitungen nicht erhalten 
gibt es die Zeitung auch hier:
• Post im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka A. Bandelt, 
   Elbgau-Passagen
•  Reisebüro Hansa Flug- und Ferien-

reisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
•  REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
•  Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 
   Friedrich-Ebert-Allee
•  Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tabea in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
• Edeka-Struve, Gaswerk
• Verein Aktive Freizeit
• HASPA, Eidelstedter Platz
• Eidelstedter Bürgerhaus
• DEKRA, Schnackenburgsallee
• Haus Fangdieck, Fangdieckstraße

Sammler sucht: Bekleidung, 
Geschirr, Kristall, Besteck, Zinn, 
Kleinmöbel, Modelleisenbahn, 
Wiking-Autos, Kameras, 
Kassetten, Nähmaschinen, 
Perlenketten, Modeschmuck

Tel. 0152/368 271 65

Gospelchor Living Motion singt 
am Sonntag, 30. August 2026 um 
11 Uhr in der Stellinger Kirche, 
Molkenbuhrstraße 8

Dachrinnenreinigung – lfd. Meter 
1 €, Dachreparatur, Dachpfannen-
reinigung, Entfernen von Moos, 
Holzarbeiten aller Art, Carportsa-
nierung

Tel. 0157/786 152 32 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Professionelle Terrassenreini-
gung & Hochdruckarbeiten:
Gründliche Reinigung v. Terras-
sen, Gehwegen, Einfahrten, Ga-
ragen, Gartenmöbel, Garten-
pflege, Rollrasen, Schnittarbei-
ten aller Art. 
*Alles zu Festpreisen* 

Tel. 0176-347 178 79

Briefmarken-Tauschtag
für die Jugend bis 99 Jahre
Schenefeld
Sonntag, 30. August 2026
12.30 – 15.30 Uhr
Sporthalle Achter de Weiden, Untergeschoss
Die Teilnahme ist kostenfrei!
Alle Jugendlichen (von 6 bis 99) sind herzlich willkommen!
Nächster Termin: 26. September 2026

Verantwortlich & Informationen: Briefmarkenzirkel Schenefeld
Michael Hortig, Telefon: 040/8175 44 ab 17 Uhr.

Suche Putzstelle im Privat-
haushalt oder im Büro.

Tel. 0176/636 040 00 

Achtung! Wir Kaufen alles von 
Trödel bis Antiquitäten, Porzellan, 
Schallplatten, 1.-2. WK, Orden, Be-
kleidung, Bücher, Kristall, Münzen, 
Schallplatten, Näh- & Schreibma-
schinen, Zinn, Modellspielzeug, 
Modeschmuck, Uhren, Broschen, 
Besteck etc. Bitte alles anbieten! 
Kostenlose Abholung!
 0163/227 91 99 - Frau Franz 

FLOHMÄRKTE
HALSTENBEKSo. 30.08. Adler-Modemarkt

QUICKBORNSo. 06.09. famila, Pascalstr. 9

RELLINGENSo. 13.09. Hagebaumarkt

Info: Tel. 04821-4700
www.flohmarkt-horst.de

� �

Kellersanierung: Entfernung von 
Schimmel und Feuchtigkeit, Putz- 
und Streicharbeiten u.v.m.

Tel. 0157/786 152 32 

Suche einen Aufsitzrasenmä-
her, auch im defekten Zustand, 
gerne alles anbieten

Tel. 0157/501 068 18 

Lassen Sie sich beraten: Tel. 040/831 60 91-93, Fax 040/832 28 61

Hochzeitsanzeigen
Das freudige Ereignis allen
Freunden und Bekannten 
mitzuteilen, ist mit uns sehr 
einfach und Sie erreichen fast alle, 
die es wissen möchten... 
Jede Woche über 90.000 Leser.
Ihre Anzeige erscheint in allen 
drei Stadtteilzeitungen:



Herzliche Glückwünsche
in unseren Stadtteilen
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Hundeveranstaltung am 30. August in Rahlstedt - Neuer Höltigbaum 18
Rahlstedt ist immer eine 
Reise wert, vor allem für 
Mensch mit Hund, denn in 
Rahlstedt kann Natur pur 
erlebt werden. Auf dem ehe-
maligen Truppenübungs-
platz der Bundeswehr ist 
auf einer Fläche von 558 
Hektar das Naturschutzge-
biet Höltigbaum entstanden. 
Wanderwege, Lehrpfade und 
ein Naturerlebnispfad führen 
durch das Gebiet auf dem 

eine seltene Orchideenart, 
Silberdistel, Thymian und in 
der Vogelwelt von Neuntöter 
bis Feldlerche viel bestaunt 
werden kann. Direkt angren-
zend an das Gebiet befindet 
sich die Windhundrennbahn 
auf der am 30.08.2026 die 
alljährliche Hundeveranstal-
tung des Schweizer Sennen-
hund Verein stattfindet. Alle 
vier Sennenhund Rassen 
werden vertreten sein; viele 

Informationen zu den Unter-
schiedlichkeiten der Rassen 
werden den interessierten 
Hundefreunden an die Hand 
gegeben. Eine Präsentation 
der Zughundestaffel, Hun-
derennen für Jeder-Pfote 
und eine kleine Auswahl an 
Ausstellenden wird für das 
Wohl der geliebten Fellnase 
sorgen, denn ob handge-
fertigte Leinen, Halstücher, 
Hundebetten, Gassifitness, 

Leckerlis in allen Variatio-
nen oder schöne Dekoartikel 
können vor Ort erworben 
werden. Die Veranstaltung 
ist kostenfrei, Speisen und 
Getränke werden gegen 
Selbstkostenpreis geboten 
und Parkplätze stehen aus-
reichend zur Verfügung. 

Christine Heins
Schweizer Sennenhund 
Verein-LG Nord e.V.

Bunte Blütenpracht zurück im Dahliengarten
Alle Jahre wieder: Der Dahli-
engarten im Altonaer Volks-
park ist eröffnet und begeis-
tert mit seiner prächtigen Far-
benvielfalt. Ein Besuch zur 
Hauptblüte Mitte September 
lohnt sich besonders. Ein wei-
terer Höhepunkt ist in diesem 
Jahr auch die Jubiläumsfeier 
„100+ Jahre Dahliengarten“ 
am Sonntag, 6. September.
Seit Freitag, dem 21. August, 
sind die Flaggen an den bei-
den Eingängen des Dahlien-
gartens wieder gehisst. Etwa 
750 verschiedene Dahliensor-
ten können in diesem Jahr 
im Westen des Volksparks 
an der Stadionstraße bewun-
dert werden – darunter etwa 
50 Neuheiten.

Im Frühjahr wurden von den 
Gärtner*innen die im ver-
gangenen Herbst geerntete 
Dahliensaat ausgesät und an-
gezogen. Die daraus gewon-
nenen Pflanzen sind in einer 
bunten Mischung als Bienen- 
und Hummelweide im Garten 
verteilt. Der Blütenpracht zu-
grunde liegen darüber hinaus 
rund 5.000 Knollen, die die 
Mitarbeitenden des Altonaer 
Bauhofs im Frühjahr eingegra-
ben hatten.
Ein besonders beliebter Ort 
für Fotos oder einen Moment 
des Innehaltens dürften auch 
in diesem Jahr wieder die 
nach Prominenz benannten 
Dahlien sein, wie etwa Klaus 
von Dohnanyi, Hannelore Ho-
ger, Rolf Zuckowski, Hermann 
Rieger, Franz Beckenbauer, 
Heidi Kabel, Uwe Seeler, Ot-

to Waalkes, John Neumeier, 
Volkspark Altona und Stadt 
Hamburg.
Die Hauptblüte ist witterungs-
bedingt ab Mitte September 
zu erwarten – und der Be-
such lohnt sich in dem Monat 
gleich doppelt: Am Sonntag, 
6. September findet im Dah-
liengarten die Jubiläumsfeier 
„100+ Jahre Dahliengarten“ 
statt. Alle Interessierten sind 
eingeladen, von 13 bis 17 Uhr 
gemeinsam die bewegte Ge-
schichte und die blühende 
Zukunft dieses einzigartigen 
Ortes zu feiern. 
Die Blüte erstreckt sich bis 
zu den ersten Frösten im Ok-
tober/November. Dann wird 
der Garten wieder geschlos-
sen und die Knollen werden 
ausgegraben, um sie über den 
Witter zu lagern.Es gibt auch eine Hermann-Rieger-Dahlie in der Anlage.

©
 B

ezirksam
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ltona

50 Jahre
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TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de

Tel. 040 / 21 98 88 83
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FRAUENZEIT im Stadtteilhaus 
Lurup – Austausch, 

Inspiration und neue Impulse
Am Mittwoch, 2. September, lädt das Stadtteilhaus Lurup 
herzlich zur nächsten „FRAUENZEIT“ ein. Ab 16 Uhr öffnet 
das Kulturcafé in der Luruper Hauptstraße 155 seine Türen 
für alle Frauen, die Lust auf Begegnung, Austausch und neue 
Perspektiven haben.
Die Initiatorinnen Jasmin Eikmeier und Erika Bantschenko 
haben für dieses Mal eine spannende Gastrednerin einge-
laden: Lavanya Honeyseeda. Die Hamburger Künstlerin und 
Menschenrechtsaktivistin stellt ihre Projekte vor, die sich um 
Frauen- und Kinderrechte drehen. Für die FRAUENZEIT hat 
sich Lavanya für alle Teilnehmerinnen eine kleine Überra-
schung überlegt.

Im Mittelpunkt stehen wie immer starke Frauenthemen und 
spannende Projekte. Die Veranstaltung bietet Raum, um mit-
einander ins Gespräch zu kommen, Erfahrungen zu teilen und 
sich gegenseitig zu inspirieren. In entspannter Atmosphäre 
entstehen so neue Ideen, Verbindungen und vielleicht auch 
gemeinsame Vorhaben.
Die „FRAUENZEIT“ versteht sich als offener Treffpunkt für alle 
Frauen im Stadtteil – unabhängig von Alter oder Hintergrund. 
Jede ist willkommen, sich einzubringen oder einfach zuzuhö-
ren und neue Eindrücke mitzunehmen.
Kommt vorbei und bringt gern Freundinnen mit – wir freuen 
uns auf einen inspirierenden Nachmittag!
Weitere Infos zu allen Veranstaltungen finden Sie auf den 
Social-Media-Kanälen:
•	 Facebook: @Unser Lurup
•	 Instagram: @stadtteilkulturzentrum_lurup
•	 Website: www.unser-lurup.de

Bruder Jakob begrüßt ukrainische Schulkinder
Am Montag, den 24.08.26, 
wurden 12 Jungen und Mäd-
chen in der Unterkunft für 
geflüchtete Menschen aus 
der Ukraine eingeschult. Die 
kleine Schule auf dem gro-
ßen Containergelände in der 
Schnackenburgallee zwischen 
Autobahn und Volkspark ge-
hört als dritter Standort zur 
Fridtjof-Nansen-Schule in Lu-
rup und wird vom stellvertre-
tenden Schulleiter Marco Ger-
ritsen geleitet. Lehrerin Verena 
Klein, die den Standort ma-
nagt, und Lehrer Joel Gransow 
hatten zusammen mit ihren 
Kolleginnen die Feier liebevoll 
vorbereitet und inmitten von 
Containern auf einer brach-
liegenden Fläche Bänke für 
die einzuschulenden Kinder, 
die Schüler*innen der älteren 
Jahrgänge und einige Mütter 
aufgestellt. Rundherum war 
alles schön geschmückt und 
die selbst gefüllten Schultüten 
standen bereit. 
Nach einer kurzen Begrüßung, 
die von Dolmetscherin Katy-
rina übersetzt wurde, spiel-
te die Klasse 3 f aus dem 
Fahrenort ein Theaterstück 
über den faulen Jakob, der 
nicht arbeiten, sondern immer 
nur schlafen wollte. Schön 
verkleidet und sehr lebendig 

stellten die Drittklässler die 
lustige Geschichte dar. Das 
Publikum der Schnackenbur-
gallee schaute gespannt zu 
und lachte herzhaft, als die 
Kinder den schlafenden Jakob 
mit ihren in vielen Sprachen 
(Englisch, Türkisch, Polnisch, 
Arabisch, Russisch, Alba-
nisch) vorgetragenem Lied zu 
wecken versuchten. Erst nach 
der sechsten Strophe des be-
kannten Kinderliedes „Bruder 
Jakob, Bruder Jakob, schläfst 

du noch? Schläfst du noch? 
Hörst du nicht die Glocken? 
Ding, dang, dong…“ wachte 
dieser endlich auf und läutete 
die goldene Glocke. Nach dem 
Applaus für die Schauspielkin-
der sangen alle gemeinsam 
die russisch/ukrainische Vari-
ante des Liedes: „Brat Ivan“. 
Zum Abschluss erhielten die 
5 bis 7-jährigen ukrainischen 
Kinder eine Sonnenblume und 
eine Schultüte von ihrem neu-
en Lehrerteam. Jeweils ein 

älteres Schulkind überreichte 
dem neuen Vorschulkind oder 
Erstklässler einen selbst ge-
bastelten Schmetterling, so 
dass alle anschließend reich 
beschenkt und fröhlich in ihre 
erste Unterrichtsstunde gin-
gen. Diese war so aufregend, 
dass keiner auf die Idee kam, 
diese wie Bruder Jakob zu 
verschlafen. 

Text: Maren Schamp-Wiebe 
Bilder: Ulrike Ritter
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Frauen starten mit Punktgewinn in die neue Bundesliga-Saison      
Die HSV-Frauen sind mit einem Unentschieden in die neue Saison der 
Google Pixel Frauen-Bundesliga gestartet. Im ersten Heimspiel im 
Volksparkstadion trennte sich die Mannschaft von Cheftrainer Rodolfo 
Cardoso am Sonntagabend (23. August) mit 1:1 vom SC Freiburg. Vor 
3.005 Zuschauern blieb die Partie zunächst torlos. Nach dem Seiten-
wechsel gingen die Gäste in der 63. Minute durch Ojukwu in Führung. 
Die Antwort der Hamburgerinnen ließ jedoch nicht lange auf sich warten: 
Hamburgs Neuzugang Karczewska erzielte wenig später den Ausgleich 
und sicherte dem HSV damit einen Punkt. „Zu Hause hätten wir uns 
vielleicht noch mehr gewünscht, aber ein Punkt gegen Freiburg ist gut 
für die Moral. Unser Ziel ist es, uns jeden Tag weiterzuentwickeln und 
am Ende dazustehen als in der vergangenen Saison“, sagte Cardoso 
nach der Partie.

Weiter geht es für die HSV-Frauen am Sonnabend, 29. August, um 
14 Uhr beim VfB Stuttgart. Der Aufsteiger hatte in der vergange-
nen Saison den Sprung in die Bundesliga geschafft. Das nächste 
Heimspiel steht am 5. September an: Dann empfängt der HSV um  
12 Uhr RB Leipzig zum 3. Spieltag. Tickets für die Partie sind bereits 
im HSV-Onlineshop erhältlich.                                 Foto: HSV_Witters

3:0 in Verl – HSV zieht souverän in die nächste DFB-Pokalrunde ein      
Der Hamburger SV ist erfolgreich in die Pflichtspielsaison 2026/27 ge-
startet. In der ersten Runde des DFB-Pokals setzten sich die Rothosen 
am Montagabend (24. August) mit 3:0 (1:0) beim Drittligisten SC Verl 
durch und stehen damit in der zweiten Runde des Wettbewerbs. Nach 
einer ausgeglichenen Anfangsphase brachte Grönbaek den HSV kurz 
vor der Pause auf Kurs. Mit zwei Treffern in der 41. und 46. Minute sorgte 
der Däne für eine komfortable Ausgangslage. In der 50. Minute erhöhte 
Lemke auf 3:0 und schrieb damit Vereinsgeschichte: Mit 16 Jahren, zehn 
Monaten und 17 Tagen wurde er zum jüngsten Torschützen des HSV.

„Wir haben insgesamt eine gute Mannschaftsleistung gezeigt, drei Tore 
erzielt und zu Null gespielt. Hinzu kommt noch das Tor von Louis, das 
uns alle sehr freut“, sagte Grönbaek nach der Partie. Der Doppelpacker 
lobte den Youngster für seine Entwicklung während der Vorbereitung. 
Durch den souveränen Erfolg in Ostwestfalen hat der HSV den Einzug 
in die nächste Pokalrunde perfekt gemacht. Die Auslosung findet am 
5. September statt.  Im Ligabetrieb wartet nun eine deutlich größere 
Herausforderung: Am Sonnabend (29. August) gastieren die Hamburger 
um 18.30 Uhr bei Borussia Dortmund und bestreiten damit ihr erstes 
Bundesliga-Spiel der neuen Saison.                                 Foto: HSV_Witters

HSV verpflichtet Terem Moffi für das Sturmzentrum      
Der Hamburger SV hat einen neuen Angreifer unter Vertrag genommen: 
Terem Moffi wechselt vom französischen Erstligisten OGC Nizza zu den 
Rothosen. Der 27-jährige Nigerianer absolvierte am vergangenen Wo-
chenende die medizinischen Untersuchungen im Athleticum am Volks-
park und unterschrieb anschließend seinen Vertrag. Beim HSV wird 
der Linksfuß künftig mit der Rückennummer 9 auflaufen. „Terem passt 
hervorragend zu unserer Ausrichtung. Mit seiner Verpflichtung stellen 
wir uns im Sturmzentrum noch breiter und variabler auf und erhöhen 
damit unsere Qualität“, erklärte Sportvorständin Kathleen Krüger. 
Moffi wurde 1999 in Nigeria geboren und zog mit 17 Jahren nach 
England. Seine Profikarriere führte ihn über Litauen und Belgien nach 
Frankreich, wo er für den FC Lorient und OGC Nizza spielte. Zuletzt war 
der Mittelstürmer an den FC Porto ausgeliehen. In 228 Pflichtspielen in 
sechs Ländern erzielte er 88 Tore und bereitete 13 weitere vor. Deutsch-
land ist nun das siebte Land seiner Profikarriere.
Seit 2021 spielt Moffi für Nigeria und kommt auf 23 Länderspiele 
mit sechs Toren und zwei Vorlagen. Im Oktober 2023 stand er ge-
meinsam mit seinem neuen HSV-Teamkollegen Jordan Torunarigha 
in Nigerias Startelf.                                                      Foto: HSV_Witters

HSV-Corner

Oberliga: Altona 93 lässt Teutonia 05 keine Chance
Altona 93 ist wieder da! War 
Altona denn weg? Naja, nach 
der 0:6-Niederlage gegen TuS 
Dassendorf musste man sich 
schon einen Augenblick lang 
fragen, was aus Regionalli-
gaabsteiger geworden ist. 
Als Antwort ließ Altona im 
Pokal gegen Süderelbe ein 
klares 2:0-Ergebnis folgen - 
und legte dann im Ligaspiel 
gegen Nachbar Teutonia 05 

mit einem 6:1-Ergebnis nach. 
Eindeutig wie das Ergebnis 
war auch das Spiel - wo-
bei Teutonia auch sehr viele 
Fehler machte und nicht den 
guten Schwung aus der ver-
gangenen Saison mitbringt. 
Das soll Altonas Leistung aber 
nicht schmälern, gut 2000 Zu-
schauer waren jedenfalls sehr 
angetan von der Leistung der 
Hausherren. Zur Pause führ-

te Altona mit 2:0 nach Toren 
von Gianluca Przondiono und 
Luis Jahraus. Nach der Pau-
se trafen Niklas Jovanovic, 
Michael Kobert (2) und Emin 
Brobby. Für Teutonia erziel-
te Noah Musse den 1:3-Zwi-
schenstand (55. Minute). Im 
Pokal war Teutonia mit einem 
11:1-Sieg gegen Juventude in 
die dritte Runde eingezogen. 
In der Oberliga spielt Teutonia 

nun gegen Harksheide, Altona 
93 gegen Concordia. Die Geg-
ner haben jeweils erst einen 
Saisonpunkt erreicht. Tabel-
lenführer sind derzeit Dassen-
dorf und TBS Pinneberg mit je 
zehn Punkten.
Die nächsten Spiele
Concordia - Altona 93 
28. August, 19 Uhr
Teutonia 05 - Harksheide 
28. August, 19.45 Uhr

Bezirksliga: Schenefeld und Eidelstedt an der Spitze
Fast im Gleichklang: Während SV 
Blankenese (gegen Wedel) und Blau 
Weiß 96 Schenfeld (gegen Stern-
schanze) jeweils mit 3:1 gewannen, 
siegte SV Eidelstedt gegen UH Adler 
II mit 3:2. Für Blankenese waren 
Ogechika Heil, Cengiz Karaduman 
und Aleksandar Pavlovic erfolgreich, 
Wedel verkürzte nur noch auf 1:3 (80. 
Minute). Sternschanze traf bereits in 
der ersten Minute gegen Schenefeld, 
musste dann aber Gegentore von Tim 
Rademann (39. Minute) und Lenard 

Peters (47./72. Minute) akzeptieren. 
Für Eidelstedt war das Ergebnis nicht 
so gut. Zwar führte man kurz vor 
dem Abpfiff mit 3:0, kassierte aber 
noch zwei Tore (89./90. Minute) – und 
UH Adler hatte in der Vorwoche von 
Harksheide elf Gegentore erhalten. 
Egal, Sieg ist Sieg und für Eidels-
tedt trafen Paul Sellger (2) und Elias 
Cengiz und Eidelstedt ist mit Union 
Tornesch II und Schenefeld geteilter 
Tabellenführer.
Nicht in dieser Reihe spielte Teuto-

nia 05 II in der Staffel 4, dort hab es 
nur ein 0:0 gegen Eintracht Lokstedt 
II. Groß Flottbek spielte an diesem 
Wochenende nicht, weil man unter 
der Woche im Pokal ranmusste. Dort 
zog Groß Flottbek aber mit 2:4 ge-
gen Nikola Tesla den Kürzeren. Malik 
Schorsch brachte Groß Flottbek aber 
in der 30. Minute mit 1:0 in Führung, 
Francisco Ebongo glich in der 68. 
Minute zum 2:2 aus. 
Tesla traf zum Sieg in der 74./90. 
Minute. 

Die nächsten Spiele 
BW 96 Schenefeld – 
Kummerfeld 
28. August, 19.30 Uhr
Groß Flottbek – 
GW Eimsbüttel 
30. August, 13 Uhr
Hammonia – Teutonia 05 
30. August, 13 Uhr
VfL Pinneberg – SV Eidelstedt 30. 
August, 14 Uhr
Sternschanze – SV Blankenese 30. 
August, 17 Uhr

BW 96 Schenefeld- neues Trainerteam mit Traumstart
Mit dem Ende der Saison 
2025/2026 verabschiedeten 
sich BW 96-Obmann Andreas 
Wilken (nach 15 Jahren!) und 
BW 96-Liga-Coach Mathias 
Timm (nach 10 Jahren!) in den 
„Ruhestand“. Sie stellten aber 
frühzeitig und erfolgreich die 
Weichen für kompetente Nach-
folger an der Seitenlinie, und 
selbige sind den „echten BW 
96ern-Insidern“ allesamt bes-
tens bekannt: Christian Mäd-
ge verantwortet künftig als BW 
96-Obmann alles rund um die 
1./2. Herren, Björn Christian 
unterstützt und koordiniert als 
Abteilungsleiter den Spiel- und 
Trainingsbetrieb. Gemeinsam 
bilden sie die Schnittstelle 
zum Trainerteam Kai Geffken 
(C-Lizenz), Andreas „Kembo“ 
Pfaff (B-Lizenz / von Egenbüt-
tel 2), Jörg „Jockel“ Grohmann 
(Co-Trainer), Björn Krüger 
(TW-Trainer) und dass Betreu-
erteam Udo Laß und Michael 
Löhnitz sorgt fürs psychisch 
-wichtig- leibliche Wohl, sowohl 
an der Seitenlinie, in der Pause 

und besonders gerne nach ei-
nem Sieg! Auf Anfrage unseres 
Redakteurs war Christian Mäd-
ge bereit, einen kurzen Einblick 
über sich selbst und in die 
sportlichen Pläne und Neuaus-
richtung zu geben: „Zu meiner 
aktiven Fußballerzeit habe ich 
in der Jugend beim SVH Rel-
lingen gespielt! Anschließend 
ging es zu BW 96 Schenefeld 2 
– Trainer war Rainer Perleberg. 
Weiter ging es zu Eintracht Rel-
lingen, dann wieder zu BW 96, 
dort reaktivierte ich mit Oliver 
Putzke (und viel Herzblut…) die 
„Alte Herren“! Von Dezember 
2022 bis zum Sommer 2025 
war ich Co-Trainer beim SV 
Kummerfeld, dort sammelte ich 
bis zum Ausscheiden (Sommer 
2025) so ganz nebenbei meine 
ersten Erfahrungen in Bezug auf 
Vereinsführung und Strukturen, 
Scouting und Weiterentwick-
lung von Nachwuchsspielern, 
Teambuilding und Teamdyna-
mik. 
Seit Dezember 2025 kümme-
re ich mich nun um die Neu-
ausrichtung des Blau-Weißen 
Ligateams und der 2. Herren. 
Bemerken möchte ich an dieser 
Stelle, dass das Bauzentrum 
Sandhack und das Kaffeehan-
delsunternehmen CTS (Thomas 
Stehl) uns weiterhin als Sponso-
ren zur Seite stehen. Wir wissen 
das sehr zu schätzen, denn 
dieses Engagement ist in der 
heutigen-dynamischen Welt al-
les andere als alltäglich. Und 
wir werden alles daransetzen, 
dieses große Vertrauen erfolg-
reich mit attraktiv-offensiv-lei-
denschaftlich erfolgreichem 
Fußball zurückzuzahlen. 
Aber auch, um wieder mehr 
Schenefelder als Zuschauer/
Fans zu unseren Heimspielen 
zu locken und den AdW -Achter 
de Weiden- wieder zu einer 

Festung zu machen. Die Marke 
Blau-Weiß 96 soll wieder richtig 
strahlen! - zumal der Kader 
nicht nur qualitativ breiter auf-
gestellt ist, denn bis auf zwei 
Spieler haben alle Neuzugänge 
einen Blau-Weiße Vergangen-
heit, und ich bin überzeugt, 
mit diesem Kapital im Rücken 
werden wir das hinbekommen. 
Liebe Schenefelder, wir brennen 
für dieses Vorhaben, kommt 
bitte zu unseren Heimspielen, 
mit Euch auf den Rängen und 
mit der Zielsetzung, möglichst 
schon 2027 den Aufstieg zu 
schaffen, können wir die da-
für nötigen Punkte einspielen!“ 
Diese Offenheit strahlt ein ge-
sundes-strategisch Selbstbe-
wusstsein aus, begründet in 
der Tatsache, mit einer Kader-
größe von 32 Spielern (trainiert 
wird 2mal die Woche) sowohl 
aus dem Vollen zu schöpfen 
aber auch taktisch auf jeden 
Gegner reagieren zu können. 
Nicht ganz unrealistisch, denn 
die ersten zwei Pflichtspiele 

wurden gewonnen, die ersten 
3 Punkte zum Saisonauftakt 
holten sich „Le Bleux“ in Wedel 
mit einem 4:3, und die Heim-
premiere -vor 80 Zuschauern!- 
wurde nach einem erbettelten 
0:1 (1.Minute!) noch souverän 
mit 3:1 gewonnen. Nach dem 
perfekten Start geht es nun am 
Freitag, den 28.08.2026 -Anpfiff 
19.30 Uhr im Stadion Achter de 
Weiden- gegen Kummerfeld 1. 
Herren (11.). Ein Spiel, dessen 
Ausgang, aufgrund der vielen 
Abgänge!, vergleichbar ist mit 
dem Fight eines angezählten 
Boxers… 
Neuzugänge: Lennart Klages 
(Eintracht Lokstedt), Christo-
pher Schade (Niendorf 2), Tim 
Rademann und Tomes Rafael 
Meggers (Niendorf A-Junioren 
Regionalliga), Björn Petersen, 
Enzo Simon, Jannik Eggerstedt 
und Mika Mettler (alle von 
Kummerfeld 1. Herren) Roman 
Dömpke (HEBC), und Lennart 
Klages (neuer Kapitän - kam 
von Eintracht Lokstedt).        (fe)

„Die neuen Taktgeber – bereit für 
das große Ziel Klassenerhalt“ - v.l. 
Andreas Pfaff, Kai Geffken und 
Christian Mädge

„Keiner blieb im Ballbesitz, stilistisch aber der grazilste Zweikampf des 
Spiels“ – Enzo Simon

Kreisliga: Es geht erst einmal torreich los
So manche Ergebnisse geben doch 
Anlass zum Bedenken. SC Niensted-
ten II gehört dazu, die nach dem 0:6 
gegen SV Lurup zum Auftakt nun mit 
1:9 gegen SC Victoria III unterlagen – 
und Victoria im ersten Spiel mit 11:0 
gegen Nikola Tesla II gewann. Tesla 
unterlag diesmal mit 2:10 gegen Ham-
monia. Außerdem: Egenbüttel II mit 
8:0 gegen ETV III und Sternschanze 
III mit 6:0 gegen BLS Hamburg 01. 
Da muss man wohl erst zur Ruhe 
kommen. Altona 93 IV und SV Lurup 

trennten sich 2:2. Für Lurup nach 
dem starken Auftakt sicher ein kleiner 
Dämpfer, aber auch mit einer klei-
nen Saisonprobe.  Linus Corbes (21. 
Minute) brachte Altona in Führung, 
Jailan-Ismail Njai glich schnell aus 
(26. Minute). Jonah-Frederic Quast 
wieder für Altona (36. Minute), Njai 
wieder mit dem schnellen Ausgleich 
(41. Minute). In der Pause beschwo-
ren die Trainer wohl die Abwehr, es 
fielen keine Tore mehr, dafür gab es 
fünf Gelbe Karten. Drei Tore von Ser-

kan Myumyun reichten TuS Osdorf 
II nicht – Hansa 11 gelang in der 81. 
Minute noch der 4:3-Siegtreffer. In 
der Staffel 5 siegte SV Lohkamp mit 
4:2 gegen Billstedt-Horn IV, Altona 93 
III unterlag mit 1:4 gegen SC Victoria 
IV und SV Eidelstedt II unterlag klar 
mit 0:10 gegen West-Eimsbüttel. SV 
Lohkamp II siegte 6:1 gegen Germa-
nia Schnelsen II.
Die nächsten Spiele
Alsterbrüder III – SV Lurup 
28. August, 20 Uhr

Union 03 – SV Eidelstedt II 
30. August, 11 Uhr
SV Lohkamp II – Nordlichter im NSV 
30. August, 11.45 Uhr
SV Lohkamp – 
Altona 93 III 
30. August, 14 Uhr
Hammonia II – SC Nienstedten II 
30. August, 15 Uhr
TuS Osdorf II – Union Tornesch IV 
30. August, 15 Uhr
SC Victoria III – Altona 93 IV 
30. August, 19.30 Uhr



Am vergangenen Sonnabend 
waren die Mitglieder und Gäs-
te des Luruper Bürgervereins 
wieder einmal unterwegs. Ei-
ne Busausfahrt an die Schlei 
stand auf dem Programm. Und 
wie üblich, waren alle Mitfahrer, 
aber auch wieder der Bus von 
KDE-Reisen, sehr pünktlich am 
Treffpunkt, am Schaukasten vor 
der ehemaligen POST, an der 
Luruper Hauptstraße. Hier sind 
die Straßenbauarbeiten auch 
bereits abgeschlossen und so 
konnte der bequeme, große 
Reisebus dort zum Einstiegt 
gut halten.
Bei bestem Reisewetter ging 
es über die A7 dann nach 
Schleswig, wo wir am Holm 
ausstiegen und ein paar we-
nige Schritte zum Restaurant 

SCHLEIMÖVE gingen. Es gab 
wie schon geschrieben Matjes. 
Und das von ausgesucht bester 
Qualität. Die, die keinen Matjes 
mögen, konnten sich bei der 
Anmeldung zur Ausfahrt bereits 
alternativ für Pute entscheiden. 
Dazu gab es Bratkartoffeln in 
bester Hausfrauenmanier, ei-
ne Zwiebel-Sahne-Sauce und 
frische Brechbohnen. Den Ab-
schluss bildete eine Schale 
roter Grütze mit einem großzü-
gigen Klacks Vanilleeis, bevor 
uns der Bus zum Schiffsanleger 
brachte.
Dort enterten wir die „Wap-
pen von Schleswig“ wo bereits 
Plätze für uns reserviert waren. 
Wer wollte, konnte auf der nun 
folgenden eineinhalbstündigen 
Fahrt die Schlei entlang, die 

Matjes Filets schon einmal gut 
schwimmen lassen, sprich et-
was trinken. Zufällig mit an 
Bord war der „Shantychor Pa-
loma“ aus Neumünster, der uns 
mit Shantys, und Seemanns-
liedern zum Mitsingen, begeis-
terte.  
Am Anleger in Ulsnis erwarte-
te uns bereits unser Busfah-
rer Caesar und chauffierte uns 
anschließend nach Kappeln. 
Dort war gerade Hafenfest mit 
vielen interessanten Ständen 
und Buden. Doch die aller-
meisten setzten sich noch für 
einige Zeit in einem der dorti-
gen Restaurants ins Freie, um 
den Nachmittag mit Kaffee, Eis 
oder kühlen Getränken gemüt-
lich ausklingen zu lassen.
Die Rückfahrt nach Lurup ver-
lief dann mit vielen launigen Ge-
sprächen recht kurzweilig. Und 
wie wir abschließend feststell-
ten, waren die Regenschauer 
des Tages immer dann über 
uns hinweg gezogen, wenn wir 
im Bus, im Restaurant, oder auf 
dem Schiff waren. Erst beim 
Ausstieg in Lurup erwischte 
und ein kurzer Sprühregen-
schauer, aber da war es uns 
schon ziemlich egal.
Wieder einmal eine sehr gelun-
gene Ausfahrt mit einem tollen 
Programm für die Mitglieder 
und Gäste des LBV. 

Jürgen Krüger LBV

Und noch ein Hinweis auf un-
sere nächsten Veranstaltungen. 
Am Freitag den 4.September 
gibt es eine Lesung und einen 
Lichtbildervortrag über Aust-
ralien. Unserer Schriftführerin 
Claudia Aßmann stellt ihren Ro-
man „AMELIE“ vor. Sie ließt aus 
ihrem Buch und anhand ihrer 
Australienreisen erzählt sie mit 
Fotos wie es zu diesem Buch 
kam. 
Anmeldung ab sofort bis 
30. August unter 040-832 08 
33. Im Anschluss gibt es einen 
kleinen australischen Imbiss. 
Eintritt für Gäste 8,- Euro, Ein-
lass ab 15:45, Beginn 16 Uhr 

Am Samstag den 10. Oktober 
veranstaltet der LBV gemein-
sam mit der FF-Lurup und dem 
Meissner Spielmannszug Sche-
nefeld, den beliebten Laternen-
umzug. Treffen um 18 Uhr vor 
dem Lurup-Center. Ende ca. 
19 Uhr vor der Feuerwache am 
Stückweg.
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Verschenken Sie einen GUTSCHEINfür die Autopflege!

CAR FIT · Fangdieckstraße 32 · 22547 Hamburg
E-mail: info@carfit-hamburg.de

Servicenummer: 040/24 18 10 10

Osterbrooksweg 29
22869 Schenefeld
Tel. 040 / 84055838
www.die2lackierungen.de

AUTOS            DESIGNS
MOTORRÄDER   MÖBEL
BOOTE      PARKBEULEN

… für JEDERMANN!
Lackierungen

diedie

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten
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ANKAUF
Wohnmobile & Wohnwagen

04101 -
3981990

Heruth Heruth 
R E I S E M O B I L E

Kostenlose Wertermittlung vor Ort
Im Großraum Pinneberg & Umgebung

Trotz guter Wetterverhältnisse 
verzögern sich die Bauarbeiten 
auf der Luruper Hauptstraße.
Zur ordnungsgemäßen Fertig-
stellung der noch ausstehen-
den Arbeiten ist eine Verlän-
gerung der Bauzeit erforder-
lich. Die Baumaßnahme wird 

nach aktuellem Stand bis ein-
schließlich 4. September 2026 
fortgeführt.
Die Bauarbeiten im Detail sind: 
Erneuerung der Fahrbahn-
deckschicht, Straßenwasse-
rabläufe und Schachtabde-
ckungen werden angepasst 

und die Fahrbahnmarkierun-
gen erneuert.
Der Busverkehr wird umge-
leitet, Ersatzhaltestellen sind 
eingerichtet. Aktuelle Informa-
tionen finden Sie an den Halte-
stellen oder unter hvv.de
PS: Anlieger der Luruper 

Hauptstraße mussten leider 
die angekündigten Maßnah-
men, wie Arbeiten bis zur Ta-
geshelligkeit und teilweise 
Samstagarbeiten vermissen. 
Lag es an der Baustellenpla-
nung, dass es zu dieser Verzö-
gerung kommt?

Offenes Singen für Menschen 60+
Der Seniorentreff der Kir-
chengemeinde Zu den 12 
Aposteln hat für Menschen 
ab 60 Jahren aus Lurup ein 
kostenfreies Angebot: das 
„offene Singen“. Es lädt ein, 

einfach mal in Gemeinschaft 
Lieder zu singen, ohne Ver-
pflichtung und ohne Choran-
spruch. Ab September jeden 
2. Donnerstag im Monat gibt 
es um 16 Uhr im Saal des 

Seniorentreffs, Elbgaustraße 
140, die Möglichkeit dazu, 
eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Von Volksliedern 
über kirchliche und weltli-
che Lieder ist das Repertoire 

breit gefächert, die Leitung 
hat ein professioneller Kir-
chenmusiker. 
Die nächsten Termine: 10. 
September, 8. Oktober und 
12. November 2026.

Werde Rettungsschwimmer bei der DLRG 
Halstenbek-Rellingen-Schenefeld e. V.
In diesem Sommer gab es besonders viele Badeunfälle, 
zum Teil mit tödlichem Ausgang. Darunter waren über-
wiegend männliche Personen, die sich oft überschätzen 
und die Gefahren am und im Wasser nicht ernst nehmen.
Wer an einer Rettungsschwimmer-Ausbildung (dies ist 
bereits ab 12 Jahren möglich) teilgenommen hat, wird 
verantwortungsvoller mit dem Element Wasser umgehen.
Die DLRG Halstenbek-Rellingen-Schenefeld e. V. trifft 
sich ab sofort wieder sonnabends im Hamburger Elbgau-
bad kurz vor 10 Uhr an der Kasse. Man kann dann im Bad 
an der praktischen Ausbildung und Prüfungsabnahme 
teilnehmen.
Es gibt jedoch auch einen theoretischen Teil, der nur 
zweimal im Jahr stattfindet. Der nächste Termin ist Sonn-
tag, der 6. September, von 10 – 16.30 Uhr im Lehrsaal der 
Halstenbeker Turnerschaft in 25469 Halstenbek, Bickbar-
gen 122. Die Ausbildung führt Herr André Otto durch. Eine 
Teilnahme ist auch dann möglich, wenn man die Ausbil-
dung im Wasser noch nicht begonnen hat.
Es ist eine Anmeldung erforderlich unter https://hrs.dlrg.
de. Hier sind auch weitere Einzelheiten ersichtlich. An-
meldeschluss ist Samstag, der 29. August 2026.

Weiter bis 4. September:
Luruper Hauptstraße - Bauarbeiten verzögern sich     

Mit dem LBV zum Matjesessen nach Schleswig

Flohmarkt beim SV Lurup
Der SV Lurup lädt am Sonntag, den 30.08.26 von 11 bis 16 Uhr 
zu einem Familienfest mit Flohmarkt auf den Sportplätzen am 
Vorhornweg ein. 
Eine Hüpfburg soll den Kindern Spaß bereiten. Beim Fuß-
ball-Dart sollen Tore fallen und die Stände für das Schminken 
und Zöpfe flechten warten auf Besucher.
Viele weitere Stände halten eine Überraschung bereit.
Die Boxabteilung präsentiert sich und ihre Hamburger Boxmeis-
ter stellen sich vor.
Weitere Abteilungen präsentieren sich mit Musik und Tanz. 
Viele Flohmarktstände bieten ihre Sachen an.
Alle sind herzlich eingeladen vorbeizukommen!

Hier am Anleger in Schleswig startete mit der MS Wappen von 
Schleswig die eineinhalbstündige Fahrt hinunter nach Ulsnis.

Angekommen an der Schleimöve suchen sich alle zum Mittag-
essen beste Plätze.
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